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Phytometra amata (Butler, 1878) — Eine neue 
Noctuidenart für Europa (Lepidoptera: Noctuidae)

Lars K ü h n e

Lars Kühne, Schlaatzstraße 5, D-14473 Potsdam

Zusammenfassung: Phytometra amata (Butler, 1878) wird aus Slowenien erst
mals für Europa nachgewiesen und abgebildet, genauso wie das cf-Genital.

Phytometra amata (B utler , 1878) — A new species of Noctuidae 
recorded for Europe (Lepidoptera: Noctuidae)

Abstract: The noctuid species Phytometra amata (Butler, 1878) is for the first 
time reported for Europe from Slovenia. A Slovenian specimen is illustrated. It 
is compared with specimens of the species from Primorye territory (Russian Far 
East), and the d  genitalia are depicted. Supposedly this represents a breeding 
population of the species. Whether or not the presence of the species in Europe 
is autochthonous cannot be decided today reliably.

Im August 1995 führte mich eine Urlaubsreise nach Slowenien. Natürlich 
stand das entomologische Interesse im Vordergrund, und so wurden eini
ge Tagesexkursionen unternommen und Lichtfänge durchgeführt. Es er
gab sich, daß häufig direkt an den verschiedenen Pensionen geleuchtet 
werden konnte.

Am 21. August 1995 leuchteten wir im Gracnica-Tal ca. 9 km nordwest
lich von Radece (46,04° N, 15,11 ° E). Die Leuchtstelle lag in einem lang
gestreckten Tal im Dorf Rimske Toplice in einer Höhe von ca. 300 m ü. 
NN. Im Talgrund verläuft ein Bach, die Gracnica, begleitet von einem 
deutlich ausgeprägten Populus-Salix-Aspekt. Die Talsohle und partiell die 
Hänge sind von kleinflächig betriebener Landwirtschaft geprägt. Die aus
gedehnten Mischwälder unterliegen der Mittelwaldwirtschaft. Die enge 
Verzahnung der verschiedenen — teilweise extensiven — Nutzungen be
dingt eine reich strukturierte Kulturlandschaft, die aufgrund ihrer Vielfalt 
auf engem Raum und naturnahen Ausprägung zahlreichen Arten Lebens
raum bietet.

Es war insgesamt ein guter Leuchtabend mit ca. 90 Großschmetterlingsar
ten, darunter auch Antheraea yamamai (Guerin-Meneville, 1861) (Satur- 
niidae), Mormo maura (Linnaeus, 1758) und Pseudeustrotia candidula
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( [ D e n is  &; S c h if f e r m ü l l e r ] , 1775) (beide Noctuidae). An diesem Abend 
fiel mir am Leuchttuch eine kleinere Noctuidenart auf, die mir bekannt 
vorkam von einer früheren Rußlandreise.

Zurück in Deutschland ergab die Determination des vorliegenden Materi
als (3 <S<S), daß es sich bei dieser Art um Phytometra amata ( B u t l e r , 

1878) handelt (Abb. 1). Im Bewußtsein der Brisanz dieses Fundes wurde 
ein Vergleich mit Exemplaren und deren Genitalarmaturen aus dem Pri- 
morye-Gebiet (Russischer Ferner Osten) vorgenommen (Abb. 2). Dabei 
wurde Übereinstimmung in den morphologischen Merkmalen festgestellt. 
Unterschiede, die die Erhebung der Population in Slowenien in einen 
Subspeziesrang rechtfertigen würden, sind nach meiner Meinung nicht 
vorhanden.

P. amata ist bisher für Europa nicht aufgeführt ( F ib ig e r  & H a c k e r  1990, 
K a r s h o l t  & R a z o w s k i  1996) beziehungsweise bekannt (H a c k e r  briefl. 
Mitt., S p e id e l  mündl.). Vorkommen der Art waren bisher nur aus der öst
lichen Paläarktis bekannt. L e e c h  (1900) schrieb: „One example from Yo
kohama in P r y e r ’s  collection; I obtained the species at Nagasaki in June, 
and at Gensan in July. Distribution: Japan, Kiushiu and Corea.“ Daten lie
gen vor aus Japan (W a r r e n  in S e it z  1906, S u g i 1958, I n o u e  et al. 1982), 
dem Primorye-Gebiet des Fernen Ostens Rußlands (K o n o n e n k o  1990) 
und von Minusinsk (Ostsibirien) ( F il ip je v  1926). D r a u d t  (1950) erwähnt 
die Art für China nicht. Während der Arbeit an diesem Artikel stellte sich 
aber heraus, daß sich in der Ausbeute H . H ö n e s  (ZFMK, Bonn) eine An
zahl von Tieren aus China befindet, deren Daten an dieser Stelle wieder
gegeben werden (alle Angaben laut S p e id e l  briefl. Mitt.):
1 <3\ [China], „Lungtan b. Nanking, Prov. Kiangsu, 22. vi. [19]33, H. 
Höne“; 3 c?<3\ 1 $> dto., 26. vn. [19]33; 1 (3\ dto., 27. vn. [19]33; 1 <$, dto., 
9. ix. [19]33;
1 <3\ [China], „Kuling, Kiangsu“;
1 <3\ [China], „Hoengshan, Prov. Hunan, 4. v. 1933, H. Höne“; 1 <S, dto., 
23. vii. 1933; 1 <3\ dto., 25. vn. 1933; 1 <3\ dto., 18. vm. 1933; 1 dto., 
20. vm. 1933;
1 $, [China], „Tapaishan im Tsinling, Süd-Shensi, ca. 1700 m, 14. vi. 1936, 
H. Höne“; 1 $, dto., 16. vi. 1936;
1 [Rußland], „Sutschanski-Ruddnik, Wladiwostock occ., Ussuri, 
August“; „Sterrha nov. spec.“ (B a n g -H a a s ).
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Abb. 1: Phytometra amata (Butler, 1878). Oben <$, Slowenien, Gracnicatal, 9 km NW Radece, 
21. viii. 1995, leg. L. Kühne. Unten 9, Marinereservat, Primorskij Krai, Ferner Osten Rußlands, 
17.-23. v iii. 1994, leg. L. Kühne.
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Es ist möglich, daß diese Art aufgrund ihrer Ähnlichkeit mit einem Pyra- 
liden — alter Gattungsname: Pyralidesthes Warren, 1913 — und ihrer 
Kleinheit bisher übersehen wurde und in Eurasien ein ausgedehnteres 
Areal besiedelt als bisher angenommen.

Butler (1879) beschrieb die Art nach einem Tier aus Yokohama (Japan) 
in der Gattung Rhodaria Guenee, [1845] (Pyralidae) und bildet sie ab. 
Diese kurze verbale Beschreibung übernimmt Warren (in Seitz 1906). Fi- 
lipjev (1926) ergänzt sie ausführlich und stellt die männlichen und weib
lichen Genitalarmaturen dar. Die einzige neuere Abbildung eines Tieres 
sowie der Genitalarmaturen bringen Inoue et al. (1982).

Abb. 2: Phytometra amata (Butler, 1878), c?-Genitalarmatur, Slowenien, Gracnicatal, 9 km 
NW Radece, 21. vin. 1995, leg. L  Kühne. Rechts Veslca halb ausgestülpt mit Cornuti, stärker 
vergrößert.
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Die Möglichkeit, daß der Nachweis dieser Art sich auf migrierende Tiere 
gründet, scheidet aufgrund der Zartheit dieser Art und dem damit ver
bundenen geringen Aktionsradius wohl aus. Des weiteren wurden an die
sem Abend drei Männchen in einem leicht abgeflogenen Zustand erlangt. 
Es ist deshalb mit hoher Wahrscheinlichkeit zu vermuten, daß es sich 
hierbei um eine in Slowenien bodenständige Population handelt.

Die Frage, ob vielleicht eine passive Verschleppung der Art stattgefunden 
hat, ist natürlich sehr spekulativ, sollte aber meines Erachtens nicht unbe
rücksichtigt bleiben.

Über die Habitatpräferenz kann im Vergleich der Fundorte bisher keine 
Aussage getroffen werden.

Mein Dank gilt besonders meiner Freundin B. J a h n s  für das entgegenge
brachte Verständnis zugunsten der Fepidopterologie, dem Kärntner 
Arachnologen C. K o m p o sc h  (Graz) für die Organisation und die Exkur
sionsleitung sowie allen beteiligten österreichischen Freunden. Für die 
zahlreichen Anregungen, die zuteilgewordene Unterstützung, die Über
mittlung der Daten aus der Aufsammlung H ö n e  in Bonn und die kritische 
Durchsicht des Manuskripts bedanke ich mich bei W. S p e id e l  und für die 
Anfertigung der Fotografien bei M. Nuss (beide Naturkundemuseum Ber
lin).
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